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Gebietsstand
Oie Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem 6ebictsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dcm Gebietsstand bis zum
3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die [änder Brandcnburg, Mecklcnburg-Vo]pommem.
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Ihlirinten.

Zeichenerklärung

= weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, iedoch mehr als nichts

. - Zahlenwert unbekanntodergehcim zu halten

X = Tabellenfach gesperft, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

0

t = Tonne
kB = Kilogramm

Gesamtschlachtmenge = Gesamtf,eischmenge des aus.
geweideten fiercs (Kaltgewicht)
Schnitüührung unterschiedlich
nach Tierarten gemäß
Vierter Vieh- und Fleischgesetz- OVO.

BGBL - Bundcsgcsetzblatt
DVO - Durchfllhrungsvcrordnung

Erläuterungen

Weibtichc Rinder = austcwachscne weibliche
Rindcr. die noch nicht gekalbt
habcn.

Kälbcr = Ticrc, dcrcn Schlachtkörper
als Kälbcr zugeschnittcn sind.

Abweichungen in den Summen ergcbcn slch durch Rundcn dcr Zahlen
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung wcrdcn in den .statistlschcn Eerichtcn' der Statastischen

Landesämter untet
der Kennziffer C lll 2 veröfientlicht.
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Vorbemerkung

0ie Berichtsreihe "Schlachtungen und Fleischerzeugung" erscheint vierteliährlich und enthält die Monatsergebnisse der Schlachtunts- und

Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die Ergebnisse für die Monate fuli, Autust und September 2002 und für das 3.

Viertetjahr 200 2 dartestellt.

Rechtsgrundlage für die Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik, d.h. für die Erhebungen tiber Schlachtungen und durchschnittliche
5ch tachtgewichte als Grundlage für die Eerechnung der Fleischerzeugung ist das Gesetz über Agrarstatistiken r). Es schreibt eine monatliche

Erfassung alter im lnland teschlachteten Tiere als sekundärstatistische Erhebungen ilber Schlachtungen vor. Für die Schlachtungsstatistik
werden die Angaben der amtlichen Tierärzte und Fleischkontrolleure über die Zahl der nach den Bestimmungen des Fleischhygienegesetzes r)

amttich untersuchten Tiere ausgewertet. Diese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe,Ziegen und fferde), bei Rindem
zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber, Ochsen, Bullen, Kühe und weibliche Rinder untergliedert. Ferner wird nach gewerblichen

Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach der Herkunft der Schlachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.

lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen über die Schlachtgewichte von Rindem, Kälbem, Schweinen und Schafen

durchzuführen. 0iese Angaben werden für die gewerblichen Schlachtungen ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der Schlachtbetriebe
über angelieferte Mengen und gezahlte Preise entnommen. Aufgrund der Verordnung über Preismeldungen für Schlachtvieh und Schlachtkörper
außerhalb von notieruntspflichtigen Märkten (4. ViehFlGDV) ') sind die lnhaber iener Betriebe meldepflichtig, denen Rinder, Kälber, Schweine
oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert werden und die das Fleisch dieser Tiere ftir eigene oder fiemde Rechnung verkaufen oder
verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nur iene Betriebe, die im Durchschnitt wöchentlich weniger als 75

Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe schlachten. Allerdings können gemäß § 2 Abs. 2 der 4. ViehFlGDV auch Betriebe mit höheren
Schlacht:ahlen von der Meldepflicht befreit werden, sofem ihre Meldungen unter Berlicksichtigung der umgesetzten Mengen für die
Preisbildung keine Bedeutung haben. Auf die meldepflichtigen Eetriebe entfallen in Deutschland ca. zwei Drittel aller gewerblichen

Schlachtungen.

Die Schtachtgewichte von fferden und Ziegen entsprechen langiährigen 0urchschnittswerten. Diese werden im Einvernehmen mit dem

Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft festgelegt.
ln diesem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft zusammengefasst
nachgewiesen. Für die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahme der Schlachtungen von Schweinen - jene 0urchschnittswerte veranschlagt,
die für die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei den hausgeschlachteten Schweinen wird ein durchschnittliches Schlachtgewicht
gemäß Festlegung des Bundesministeriums für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft angesetzt.

Oet Abgleich zttischen dem lahresergebnis der monatlich durchzuführenden Schlachtungsstatistik und der iährlichen Fleischhygienestatistik
(Fachserie3, Reihe4.3,.Fleischuntersuchung")kannzugeringfügigenKorrekturenderindiesemBerichtdargestelltenErgebnisseführen.

1) Agrarstatistiktesetz (Agrstatc) in der Fassung der Bekanntmachungvom 8. August 2OO2 (BGBI. I S. 3116).2) Fteischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. luli 1993 (BGBI. I S. I 189), zuletzt geändert durch § 33 des
Gesetzes vom 17. luli 1996 (BGBI. I S.991).

3) Vierte Vieh' und Fleischgesetz-Durchführungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. luni 1994 (BGBl. I S. I 302), zuletzt
geändert durch Artikel 381 der Verordnung vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I S. 2785).
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I 200
22

4 853 r50943 ts? I arns la

10!t 841
c3 L77

240 6ß
298 912 I

826
218

2002

I Stattsttcnes Bundssanrt, Fechserle 3, R 4.2.1, a.ultZOOZ I
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I Schlachtum€n ur'ü

1.1 Schlachtungen

RindsrLld. Land 6€genstand
d€r

t{acfrrelsung
Ins9€6amtNr

zullallnen (bhssn

AIJOUST

I
2

I
l0

hutschl6nd Tler€
G€sertschlrchtnsng€

Tlore
6e3artschlachtrBnge

.. Tler€
oesirtschlachtrll3ng€

. Ttere
G3santschlachüneme

Tiore
6€sintschlachtmnge

Tisre
6osartschlachtiEnge

Tler€
0e3aitschlachtJiengg

Tler€
633qitschlachtmr€e

Tl€re
G€caitschlachtmnge

Tlers
Gesürtschlachünange

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
453 lnl

x
4t!E 0«l

x
:t6 275

x
68 048

x
7

xI 760

x
3 6S4

xI 607

I

x
t08 322

x
125 118

xI 31ß

31lst 0tr1
114 418

2 734
88!t

Tisre
6€samtschlachtneng€

Anzahl
Tonnen

Eaden{jrtt&rü€r! Tl€re
6esaltrtschlachtrEnge

7 Bayrm. Tiere
G€3antschI6chtlBnge

Berlln.. ... Tler€
66entschlachtmme

Anzahl
Tonn€n

1t
L2

Braridenarrg.. .. ... . .

3
4

5
b

t3
14

l5
t6

x
4 615

x
15 834

x
19 101

x
t3 927

x
!ß8 SB4

x
381 rl29

x
54 997

7
2

5 522
1 651

5 201I ge3

237
72

5 2:t5I 630

t4 323
4 055

42 Btt
13 813

1lst8
167

3 051
8Sr

306
97

32 5,28
10 160

5 SStI 718

37 244I 289

AIJGUST

!§10
073

202

!88
314

AIJGUST

304 1ß1
98 066

88 174
29 718

3
1

6l
751
025

t6
15

Breinan

HaiüJrg

17 Hessen.
l8

l9 tleckl€nhJrg-Vorp. ..
20

21 illedersachs€n.......
22

23 ibdrh€ln*tfrlen
24

2s Rhe hlanfffalz.....n
27 S.arland.
2e

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

x
r27

141
rß

86
28

10
3

47
t3

730
2to

1ß5
137

275
83

59
t7

4I

32I
4
1

I
3

x
323

4{ 068t4 474

I 879
2 516

x3n

A
30

31
32

!B
3{

§
:6

37
:E

:§t
40

Sachsen.. .

Srchseft-Anhalt

FrUh.Bundasgeblet... Tlsre

... Tier€
633artschl*htn€ng€

ossartschlachtm.lge

Tiere
6€sartschlachtn€ngs

Tiere
Gssantschlehürenge

Tier€
G93antschlachtinnge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

SchlesHig-fblsteln. . Tiere
6gsaitschlachtmnge

Thurlngen.. . Tler€
G€sdrrtschlehtmnge

1m
150

317 809
105 129

275 :t§r3
89 643

2 130
707

2 574
808

AI.16UST

604
ta2

4l l{.ue Länder und..... Tiere42 Eerlln-Ost G6antschlachtnpnge

916
266

068
423

29
8

n3u

AIßUST

ATJGUST

l) Al§genacfrsene ,€ibliche Rirder, dte noch nicht gekalbt haben

x
53 604

2) tlactl€is der Gesartschlachtnenge nur for das Bund6g€blet

-8-

I Statistiscnes Bundesait, Fachs€ri€ 3, R 4.2.1, g.V1/2002 
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Flelscherz€ugung AITGUST 2002

lns9€6arnt

(ohne lclber)
I l.plbliche
I Rir'lder I )

Kälb.r Sch,reine 2) Schafe Zlegen Pf€rd€
Lfd
Nr.

Bullen KÜhe

2001

2002

2001

2002

2001

2002

20 598
6 168

34 103
10 585

2I

2 625
7t4

4 523t2ß

1rß
45

1 865
513

14
4

13 213
3 87?

3 !84
8EE

!B 561
10 st60

6 785
1 920

13 810
4 122

5I

ß2
t2L

!mno

69
l9

27 0ß
3 158

2 156
234

3 290
306

3
0

2ß
19

2
0

t2
2

73 569
1 619

10 697
179

7ß2
116

4
0

4 150
73

I 225
22

I t32
20

20
0

:

:
92

2

:xtI

uI
41

1

88
2

:

3tI

16
0

81
1

110
1

1 082
l9

st8ll
t8

l1[t
3

118
3

t82
3t2

8&t2ß

73
19

1rl5
38

9t2ß7

785
207

210
55

st8
26

151 285 140 556
58 :€5 42 l§ 114

782
853 &10 1xB8ß4 2{J

682
164

2ß
3

47f3
007

3 608 :81*tl cts
t2r L23!§ 614

ut
13

I
2

3
4

?
8

I
10

1t
L2

13
14

l5
l6

t7
t8

t9
20

2t
22

z3
24

ß
%

27n
29
30

31
32

!B
34

:15
36

37
10

t3
3

:

75
20

I
0

156
41

162
lß

8!t
22

:

15
4

!B
l0

7A
2l

t4L 87
50 419

r9 176
6 876

:xt 293
14 697

2 304
774

ß4
84

t3 a7
4 574

2 t2A
727

r30 2n
rß 816

244 4ß

,q19 175

51

89 506

2%
4

4011
7

2
0

2I

2 815
976

2 3t4
679

101
30

2 SEs
1 015

5 392r 684

13 974
3 ft50

11 !80 r5 878
4 016 4 316

t8 478

7 l1t5
880

2t7tl

7?
5

81 062

59 412

1 029 187

L2 920I 5!B
I t(6 500

73 8ß

L 922

:E 158

175 lFl

!5 :t56

134 360

3 110 553
286 9!€

7§
52

5?257
20

32I

130
3

20 10sl
607

3 967
7A

513
11

6

173
20

28
3

2§
15

18
1

:t25
116

158
l1

403
!ts5

786
808

099
715

a2l
2t7

6
1

16
4

1 {15
!§3

2 919
814

4 10StI 126

r 037
270

47
12

174
43

34I

5 530
1 560

!m8
93

ao2
7ß

t0 726
206

6rß
ll

3 8S2
72

203
3

t23
2

10 5&t
221

324

3
1

:l58
t4?

770
320

%0
082

294
108

!80:,s

23I
25I

5
1

11ß :t25 t24 674 41 676 25 861 3 L26 074 79 4t6
54 3ar 37 Azt L2 26t 3 106 288 790 r 683

let
138

lss
leo

larla

ß
t07

azt
59

2t
3

l13
340

:6
l0

2

16 4773t 680
67 811

1 515

758
103

rNtT 828
44 !Xt7

058
6033

14 616
3 934

24ß
620

504 414
16 r*B

5 678
!t!t

I Statisttcnes Bund€sait, Fachserie 3, R 4.2.1, S.VI4ZOOZ I
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1 Schlachtungsn und

1.1 Schlachtung€n

RirderLfd
Nr.

Land osgenst6nd
der

tlactue isung
Insgesa[t

zularnEn (bhs€n

SEPTEIßER
1
2

hutschland Tisre
ogsaltschlachtn€nge

Ti€re
6es'trtschlachtn€nge

Badsn-.fl.lrtt€iüerg Iiere
6gsantschlacht'tErEe

B6)ßrn. .. .. . . Tl€r€
oesantschlachtnengs

I Berlin... .. Ti€rel0 oesaitschlachtmnge

11
L2

....... Tlsrs
6€saüschlachtn€r€e

l3
111

ErarEn. Tiere
GesantschlEchtrEnge

15
t6

tlaihJrg.. Tier€
Ge3aitschlachtnengs

t7
18

Hess€n. . . .. Tlere
6€santschlachtmnge

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An:zahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzehl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

x
4ßE 794

x
41ß !84

x4t ß2

x
74 523

XI 864

x
3 913

x
l1x8

xI 142

x
8 611

x
r04 t!t!t

x
129 7St5

x
10 190

x
16 781t

x
19 678

x
13 6:S

x§4 767

x
lxE 179

x
52 0n

x
54 185

31rt 01ßltt 704
5 716
2 216

5 674I 770

314
90

I 162
373

:
69
19

310
97

19
b

67
19

476
131

I 051
32?

SEPTET{8ER

3
4

5
6

7I

324 &l
104 479

53 545
L7 L%

st 594
31 562

x
t2

I
3

5 813
1 7511

6 500
2 043

262
79

5 2{6I 601

12 688
3 sgt

114 588
t4 372

4ß :84
16 239

I 807
2 581

506
77t

3 !Xt7I 007

ErandsnhJrg

Anzahl
Tonnen

!9 il€cklsnU/rg-Vorp. .. Tlore Anzahl20 GesütschlrchtJrEnga Tonnen

21 Nledersachsen.......
22

Tler.
6esantschlachümnge

tbrdrtreirHl€stlalen Tlore
6gs{lltschlachtnenge

25 Fh€lnlaGHfalz..... Tieren G6aitschlachtmng€

S.arlanC. ....... Tlor€
6esantschlachtmnge

Slchsen. Tlere
G6artschlehtrEnge

Setrsen-Anhalt.. .. .. Tlere
oesantschlachtmnge

schlesrig-ttclst€in. . Tiers
6esditschlachtnange

Ihoririg€n.... . Tiere
G€santschlehtnEnge

Froh. Surdes€ebiet. . . Tiere
6esantschlachürEngg

Tl€rs
6€sütschlachtmnge

ß
24

2?n
n
30

31
32

&t
3{

!E
:E

3t
:B

!E
110

{1
u2

t3
44

ß7
144

63
l9

ll
4

55
16

3I

x«n

x
oß

ttue Ländsr und.....
Borlin-(bt Tier€

Gesantschlachtmnge

!t58tt2

33 644
r0 $t

6 0!t0t7ß

309 rl92
101 681

296 01ß
96 235

I 574
516

33
10

r 076
:xl3

SEPTEI,ßER

5 640I 884

SEPTEIßER

5 0:B
1 594

SEPTEI.BER

Tiere
6esantschlrchtmng€

557
023

!ß
10

28 :t55I 244

SEPTE].TER

636
176

1) Ausgo{ebeng }€lbliche Rindsr, dle rrrch nicht gekalbt habsn. 2) Nech,{si6 der Gssamtschlachtn€ms nur fur das gund€sgebist

-10-

Statistlsches Eundssant, Frchserie 3, R 4.2.1, A.vj/2OOZ I
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Fleischerzeugung SEPIEIGER 2002

insg6dlrt

(ohn€ Kälb€r)

I r*lblicheI Rinaer t) Kälbsr Sctr*lne 2) Schafe Ziegen Pferde
Bullen KUhe

2001

2002

2001

2002

2001

2002

152 :Xtl
55 103

r34 !n4
1lo 08Et

2 921
804

2 2L4
644

!5n
l :88

375

5 9:El 5&t

15 718
4 606

14 8!t5
4 22?

4 722I 144

I 8!E
513

t3 t72
3 884

3 !87
8St7

tl8 117
:15 4157

109 259
32 ß7

16 867
e6El1

473 636
319 6!t3

3232§228
3

9582$rß
14

3 675 060
339 1180

1052
1

Lß
3

7%94A

81I 3!§§2374
6S

1 570n

151 :!50 t23 42G
53 St57 !6 2St

22 647I 064
l!ß
601

1
0

2 341
805

2 472
*t0

54
l8

2 430
!l59

5 002I 557

24 ß2
8 454

L2 52r
4 22?

4t s51
12 r5g

I :88
2 372

14 900
4 n56

6
2

ß2
126

I 104
312

9912ß

I 275
3122

3 539
!85

4 841I trt3

t2ß
322

I15
t2

6 221
1 7!6

2 580
657

29 7!ß
3 5!t2

2 72tß7

4 0t2
:XE

3
0

2976

l5
2

240
23

38
2

7 618s3

L3 7ß
1 719

152
t7

30
4

!m
27

13I

:m
54

153
L2

274 036

rm 354

88 slr

l9 !85

56 73El

975 2?3

1 169 231

&t 189

2 006

41 916

184 771

!ts 9!t7

130 3!t9

?4 ?ßI 550

13 1ßl
230

8 6rE
168

16
0

3 183
56

18 173
506

6il3
11

4 890
96

I 116
r66

3 507
62

L74
3

1 153
2t

260
5

10 grts
2ß

5 692
100

Lß7
27

465I

396
7

2
0

2AI

I 0&t26

86n
181ß

1l
t2

t?
l8

2l
22

I 173
310

162 I Ar4t la

3
4

5
o

7
8

I
t0

32A
9!B

22
6

:t5
10

42 204
15 796

55
l5

l4
4

16 13
t4

15
16

55I

r6
0

114
2

sn
2

60
1

7
0

7LI

5:l
1

88
2

44
1

1§3
7

78 269

256
5{

6t
16

500
LA

1!B
41

27
7

29 151
10 535

3 374
1 097

317
115

I 191
414

267
88

t2 aTt
4 324

2 r70
740

50
13

4
1

200
53

188
50

80
2l

:
4l
t1

63
l7

118
31

l9
20

23
24

%ß
27
22

29
30

31
32

!ts
34

35
!t6

lst
lg8

lgs
l40

917
242

3I

3 011 l8l
277 A7t

371
320

27
3

115 865
13 164

1!€ 870
50 876

74 660I 560

4t 371 28 899 3 t?2 227 6S 09r
1t 802 3 rß4 2{B 755 r $0

1 339
24

| 275
23

140 378
50 !82

to g?2
3 606

l4
3

166
4t,

ßl
4

2t2
4

718
135

6ß2ß
41 761

0!B
*t2

3

r67
806

861
61

900
68

502 Tr3ß7ß
I Statistiscnes 8und6art, Fachserle 3, R 4.2.1, S.V1/2002 |
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1 Schlachtungen und

1.2 Gsrßräliche

Rlrder
Lfd. Land G€g€nstand

der
tl6chI€isung

Insgssant
E1n-
heltt{r.

z!!iattnEn (bhssn

JLI
I o€utschland......... Tlsr€2 Orrrchschnittl. Schlachtg€Hlcht3 Gesartschlachtmnge rolfl"n

Anzahl x
x

41!0 716

x
x

44? 2€0

x
x

4L 74?

76

x
x

3 844

x
xMn

306 614ß2
101 803

310 3!E
326

r01 2s
52 857

322
16 9$
94 7A

340
:12 t6El

8
290

2

5 254
305I 605

5 826
321

1 871

261
302

79

4 3?0
318I 3&t

I 720ffi
2 77t

1ß 1!E
!t2!l

14 209

rE 119
3!t5

15 115

7 858
A222§
414
341
141

2 8!B
290
8lm

3t 694
315I 979

5 9!t7
2!Et7ß

279 058
:rl5

!t3 513

286 259
329

94 239

2? 5*
301

8 290

JJLI

!!!l I
316
756

lKt
307
762

18Et
293
55

884u2ß8

2

24
5
6

7
8I

10
11
t2
13
l4
l5
16
L7
18

19
20
2t
22n
24

25
2ß
2?

a
29
30

31
312
!B

34
!E
:€
37
:B
!r}
1!0
1ll
42

1ßu
1t5

4ß
47
1t8

r§
50
51

52
53
54

Tlere Anzahl
Durchschntttl. Schlachtgo{lcht kSG€safttschlachtneng€ Tonnen

Baden{rtteilbcrg... Tiere Anzahl
ourchschnittl. schlachtger.icht k0Gesattschlrchtmngs Tonnen

Ba)Ern.... . T1€r€ AnzahltbrclBchnlttl. Schlachtgürlcht kSG€satschlachtmnge Tonäen

8er11n.............. Tier€ Anzahl
ourchschnittl. Schlachtgo{icht kSGesentschlachtmnge Tonnsn

BrandenhJt!.

Br€imn...

tldrbJr!..

tleasen...

ibcklenhJr!-Vorp. ..

Nledersachssn. . .... .

fbrüfüelrH*,stlalen

flhelnlard-Pfalz. . . . .

S.arland......... ...

.. Tiere
OurclEchnittl. Schlachtgsr{icht
G€sartschlachtmngg

.. Tler€furchchnittl. schlachtgexicht
6esantschlrchürEngg
Tlere
Ourchschnlttl. Schlachtgsnlcht
Gg3a[Bchlachtmnge

Tiero
ourchschnittl. Schlachtgo{lcht
6esantschlachtmnge
Tler€
Durchschnlttl. Schlachtgeürlcht
Geaattschlachtmn€€
Tler€
ourchschnlttl. schlachtgo{lcht
G€sditschlachtrEnge
Tlere
fu tlhschnlttl. Schlachtgo(icht
Gerürtschlrcht,lBme
Tler€
Ourchschnlttl. Schlachtgo{icht
6ssantschlachtmnge
Tler€
Ourctlschnlttl. Schlachtgo{icht
G$rntschlacht teme

An2ahl

rolH"n
Anzahl

ro[3"n
Anzahl

k0
Tonnan

An2ahl
k0

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

Tonnsn

roäH.n

x
x

588

x
x

14

x
x

922

x
x

14rt

:
8l

3096
40m
l1
I

295
2

322§I
3rß2ßst
!t50
!t26
114

r€E
308
60

u2
300

13

2
321I
!I3

241I
3

302I
306
2!t5
90

20
344

7

JULI

t 677u4
s44

JJLI1S€
312
623

JJLI
7t4m
213

x
7 191

x

604109

X
307

x
x

kg

Anzah

Anzahl

x
x

124 SA8

x
xI 8:€
x

X
x

4 55St

x
x

15 330

x
x

19 655

x
xt4 L72

x
x

:87 661

3Sn

x
x

53 055

An2ahl

rolH"n
Sachsen. ...... Tler€ Amahl

OuFchschnlttl. Schlachtgo{icht kOoesantschlachüErige Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
l(g

Tonngn

Sftlraon-Anhalt.. . ... Tlere
ourchschnittl. schlachtgo{lcht
G€sartschlehtmnge

202
310

63

Schle6r{ig-ttrlstein. . Tiereü/rctEchnlttl. schlachtgo,{lcht
oesantschl6chün€ng€

Thorlngsn........... Tler€
Ourchschnlttl. Schlachtgoricht
6esaitschlachtiEnge rolH"n

56 Fr0h.Bunde6gebiet... Tiere anzanl I55 Ourchschnlttl. SchlechtoeHicht ko I57 GssantschlachtrBnge - Tonäen I

58 Tletr Anzehl Istl ourchschnlttl. Schlechtoehicht ko I60 GesaitschlachuTnngs - Tonäen I

61 l{ouo Lärder und..... Tler€ Anzahl I62 Berlln-(bt ourcfrschnittl. Schlachtosr.icht ko IEl G6antschlachtmnge - Tonäen I

64 Tlere Anzehl I65 ourchschnlttl. Schl&htoexicht ko I66 Gssaüschlachtnengs - tonäen I

x
x

09!t

x
x

ta2

JUL
rEsn7
1:t!l

077m
057

24

75l

- t2-

I Statistiscnes Bund€sart, Frchs€ria 3. R 4.2.1. 3.V1/2OOZ I



Flelscher2eugung JJLI 2002

Schlachtungen

(ohn€ Kälb€r)

Bullen KUhe
Kälber Sctuein€ Schafe ZiBg€n Pferde

I
2
3

4
5
6

7II
t0
t1
t2
t3
14
15

16
t7
18

t9
20
2t
22
73
24

ßß
27

nß
30

3l
32
:ts

34
35
!ß
37
!B
:E

40
41
42

1l:tuß
16
47
1t8

,ltst

50
51

52
53
54

55
55
57

58
59
50

6l
62
6i!

64
65
65

079ß4ns

st63
264
254

7A
%4
2t

176
264
rß

1ß4
0

38
%4

10

t2ß4
3

64
264

L7

564I
r34ß4
!t5

175
A4

1ß

84ß4
22

3
%4

1

4ß64
11

50ß4
13

!t6ß46
4

264I

9rßß4
2r§)

822
264
2t?

136
264
36

141
264
37

2001

2002

r52 20A
!83

55 302

at8 71§r
A7rr 508

!t6 175

3 615

!B4
63
2l

5r4

55 !!67
22I 4l!tt)

l0 303
t7

t74
6 973

20
r:t8

t2
13

0

3 895
77
68

l:t5
2L
3

008
30

54[t

3rNt
t7
6

268
20
64

024
19

151

158
L7
55

206
t7

4

r40
19
3

t0 t1l6
2t

2r6
337

19
6

1 000
t8
t8

7t113 266
?o2

34 237

972
92

ta2
23 863

t22
2 914

3

4
t42I
198
84
t7
?2
66

5

70?s.
127
890

t2 005
124I 1l!tl

zJLß 3

3 709 71{
92

34r 205

ß2 4ß
s2

24 303

21 tr15
911

1 !59
?ß
90

80

7

4l!t

4

I offt

94

1 1:15

t08
u

7

67

527
92

rß0

505*t
1rc8

788
91

e(E

6tl7s
164

8tn
90

4F0

3 2zj
ß7

677
92

26t

9t2
18
16

219
l8

4

315
18
6

l7
18

0

l4
18

0

131
l17
070

385
1032ß
292
95

312

3
96

0

302
73
22

104
114
t2
ßt2t

3

2ß
59
14

5
61

0

ß2
r42
47

132
73
l0

%
3

2

40 012
289

11 562

8 164ffi2ßO
t5 711

302
4 747

8
290

2

518
2?O
r40

8092ü
233

1062ß
30

655
%3
t72

1 157
262
303

2 502n4
710

4 186
274I 165

93r
265
247

!§
A8I
t4?
A7

!t8

372*
t0

4 6[n
285I :116

:83
25?

91

2St
8011

L2t 7€,4
299:6 !lst3

n 263
301

7 009

:E 880
315

11 615

Irß 087
!80

52 57S

2t 24r
358

7 601

41 300
376

15 533

479 !t25
92

43 9n
130
&t
l1

91 :89
90I 216

2 tat
3rß
7ltlt

2 907
3tßI 0r3

4?4
279
691

070
296
613

9l
2St

27

I 144
240
320

4 ?20
27t

1 280

15 167ß7
4 509

t3 517
287

3 880

4 027
276I lll
98

305
30

L 432
272
rlglt

l8ß4
5

13 065
2!Xt

3 904

3!m
265
8!E

2

2 :BAI

59
l8I

3
l8

0

11
18

0

511
l8I
75
18

1

I
18

0

ltt)
l8I
t7
t8
0

6€
18I
18
t8
0

873
18
16

8r9
t8
15

L27
18
2

SB
l8

2

18

56
34r

19

5ltst
:!50
889

rß5
3L2
0!t0

116
!F3
876

221
!88
009

858
325
928

279
!64
t02
884
:TE2$
t44
330
lß

630
341
61ß

2!t6
3rß
779

147§2
618

016
341
765

940
331
st61

2

3

3

8

32

ß

27

10

13

4

2

1l
3

I
2

375
20

7

r sE3
81

158

lrl 160
94

3 685

169 !t59
90ls 250

l01l 518
90M6

1!r5 974
9l

12 379

2001

675
2t

4;27

268
22

34§l

578
19
a7

66

60

126 242
93

28!t 605

100 0112
306

30 628

141 162
365

5r 537

rßl 730
91

44 577

1m m7
g0

4!t 944

220
262
5&t

LN
2 ß2

2002
L37

1l!l

2001
574
273
703

2002

371
119
0r9

717
87
62

760
68
51

25

3

792
29r
979

10

3?

10

2

2

109 :t22
?02

33 019

L3 224
273

3 60!t

12 432
27t

3 374

I

4

5 104
18
91

-13-
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I Schlehtung€n und

1.2 6mrbliche

Rinder
Lfd.
Nr.

L6nd 6€9erlstand
der Insgesdnt

tlachrsisurE zLr§allrBn (bhsen

I
2
3

D€utschland.. .

86den-1,{jrttsibar!

Ba)€rn

Berlini

HaiüJr!

Hessen

lhcklenhJrg-Vorp. .. Jtsrs

Saarland.

Sehsen..

S&lr3e.t-Anhalt......

Schl€snlg-tblstsin..

Fr{ih. Burdesgeblet. . . T1€r€
Durchschn
Gesartsch

Tlere
ourclrschnittl. Schlachtgexlcht
Gesamtschlachtneng€

kg
Anzahl

Tonnen

Anzahl

ro[H"n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
k0

Tonnen

Anzahl

ro[H"n

Anzahl

rolH"n
Anzahl

kg
Tonnen

Anzahl

Anzahl

rolH"n
Anzahl

AnzEhl

An2Ehl

Anzahl

x
x

180 944

x
x

432 lrxt
X
x

:E 091

x
x

67 58:t

I

3

x
xI 5:E
x
xI 3r4
x
X

1@ 210

x
x

125 030

x
xI :t20

X
xl9 @5

x

3ß 7673n
113 :82

30r 757
322

97 202

116 302
321

14 880

86 S2ß7
29 319

7
3r0

2

5 1ß6
29!t

1 6110

6 r93
317

1 96r
2:t5
302
7t

5 052
311

1 574

ßn7
2A

4 01ß

42 /,st7
323

13 713

1ß 855
329

14 410

I 801
2S6

2 592

ß7
3!6
164

2 981
295
879

n4
32t
9l

wß7
3t2

10 1rts

5 831mI 710

AI,|6UST

2 51636
860

A.,6UST

4
5
6

?
8I

10
11
t2
13
14
15

16
17
18

19
20
2L

22n
24

66
2?

2Aß
30

31
32«l
34
!E
38

3?
!B
!E
llo
{1
4i2

«lt4
1t5

116
47
rß
ltst
50
51

52
53
5rl

55
56
s7

58
59
60

8randenuJrg......... Tiere Anzahl
ourchschnlttl. schlachtg€r{lcht kgG6attschlehtmnge Tonnen

Brenen.. .... Tiere Anzahl
ourchschnlttl. Schlachtger{lcht kSGe8a[tschlehtlBnge Tonnen

Tl€rs
ourchschnltt l. Schlachtgorlcht
Gesatschlachtmrqe
Tiere
0urcrcchnlttl. Schlehtgo{icht
oesüntschlachupng€
Tier€
Ourchschnlttl. Schlachtgsr{lcht
GesaitschlachtnEr€e
Tier€Ourchchnlttl. Schlachto€r{lcht
6esantschlrchtil€n0€

Tler€
ourchschnittl. SchlrchtgeHicht
ossritschlachtmenge
Tl€re
tx.rrchschnittl. schlachtgeäicht
G€smtschlachtmme

3:m
307

1 041

x
x
7

x
x7ß
x
x

69r

x
x

126

x
x

324

X
x

589

x
x

t5 427

r94
304

59

906
3%n4

1:t!t
307
lxl

86
324a

10
307

3

lßnl
t2

724n7
20€t

424
315
134

267
300
80

2
32t

I
32

26sI
4

302
1

485
307
14!t

I
319

3

fu rchschnlttl. schlachtgürlcht
Gesritschlachtmnge

kg
Tonnen

AnzahlNiedersactrsen....... TisrstlrrctBchnlttl. schlachtger.lcht
G€saitschlachtnenge

tbrdrh.ln-{estfalen Tlsrs Anzahlfurchschnlttl. Schlachtg3nlcht kS06ertschl6chün€nge Tonnen

Rti€lnlrrid-Pfalz..... Tisr€ Anzahlfurchschnittl. Schlachtgenicht
G€sant3chlachtmnge
Tisrs
Ourchschnlttl. Schlachtgeüricht
Gesantschlachtneme
Tlere
fu rcrtschnlttl. schlachtgexlcht
6esaitschlachtn€me
Tisre
fu rchschnlttl. Schlachtg€r{icht
6esantschlachtmnge
Tisr€
Durchschnlttl. Schlachtgsxicht
6esantschlachtnenge

kg
Tonnen

Anzahl

. Tiare AnzahlfurcrBchnittl. Schlachtgeü(icht kgGssritschlachtmem€ Tonnen

kg
Tonnen

kg
Tonnen

Anzahl

rolH"n 4

59ß4
t7

AIJ6UST
594

AIJGUST
9t2

kg
Tonngn

ThUringen
x

13 916

AIJGUST

x
x

:xl6 231

x
x

378 9!t9

x
x

54 713

x
x

53 401

314 82S
331

104 164

272 871
326I A?2

942
297
198

28 886noI 370

2

ATJGUST

c52ß2
681

476
314
777

301
179

ittl. Schlachtgü(icht kglachtnenge Tonnen

Tiere
Ourchschnlttl. Schlachtgü{icht
6esa[tschlehünenge

61 l{eue Länder und..... Tl€m Anzahl62 Berlin-(}§t ourctEchnlttl. Schlachtg€Hicht kg6El G6artschlacht,rEnge Tonnen

Tiere
0urchschnittl. Schlachtganlcht
6esantschlachünenge

2
kg

Tonnen

kg
Tonngn

64
66
66

30

I

290
265

- t4:
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Fleischerzeugung AUGUST 2002

Schlrchtungsn

(ohne KäIbsr)

Bullsn Kihe
I reibliche
I Rinder I )

Kälber Sch,{sine Schaf€ Zlegsn Pferde

I
2
3

4
5
6

7I
g

10
1l
L2

13
14
15

15
t7
l8
19
20
2l
22ß
24

25
26
27

nn
30

31
32
33

311
:E
.E

37
!B
!t!t

40
41
42

(ß
44
1E

tß
47
Its

119
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

r7l
264
30!t

a?464
23r

73
264

19

tlt
264
36

2
2€,4I
3?

264
l0
13

264
3

75
264
20

1ß4
0

r56
A4

41

161ß4
1[t

83
264
22

15
264

4

!n64
10

7A
264
2t

5
264I

s5
264
255

776
264
zes

206
%4

54

98
A4

26

7A
l8
l4

677
18
t2

100
t8
2

2§
18

4

2
18

0

10
18

0

58
t8I
2t
18
0

16
18
0

30
l8

1

73
l8

1

24
18

0

t5
l8

0

73
18

1

t7
18

0

699
18
t3

588
18
11

89
l8
2

89
18
2

335
2t

651

7A

2001

2002

200L

2002

2001

2002

6 783
266I 807

16 06483
4 705

13 939
243

3 940

4 515
275I 24?

llxl
305

115

1 856
2?5
511

L2
264

3

t3 202
293

3 474

3 :80n7
8!14

189n3
634

561n4
676

601
283
868

:85
299
sB6

5
290

1

4!t6n7
115

s1a4
279

69n2
l9

77L
265
204

401ßo
:EO

8r6
2?9
725

040
274
107

008
260
262

tß
254

L2

r422ß
35

222§
6

511n2
554

:t57ß4
91

518n4
922

198na
0?7

671n7
712

363
253
599

59 105
89

67 266
22I ll$

I 474
l7

r58

6 152
20

t2L
4

13
0

4 L27
l7
72

32
25I

L2A
2t

3

19 713
30

5Sl5

582
17
10

3 442
20
68

I 42G
19

162

3 777
19
70

191
t7

3

4t2
22I

tL2
19
2

10 ß0
2t

2ta
%4
t?
5

? 612 422
92

3:12 525

7 332

25 A23
119

3 082

n 344
118

3 096

2 008
10!t
zta

2 9t2
s3

2?t
3

!t6
0

237
?8
19

2
116

0

t2
1tft

2

198
77
15

68
64

4

7 133
t23
879

12 906
r24t5s
168
113

19

nt2t
3

185
64
t2
13
61

1

324
1rß
lß

L47
70
l0

6 t32r2l
3 031

4t
t2

37

l0
6

139 58
3004l sEs

120 633
294

:E 187

15S 974§2
57 914

3 592 212
92

«t0 !t62

2U2 ß4
g1

20 aß
4t2 nt

92
37 432

51
8Et

4

*l 1115
90

8 007

l8 478st
L 72€.

565
90
51

79 2§
93

l3
3

20 513
299

6 14t

!E 839
310

10 503

2
:61

1

2 622
272
7t3

2 3t3
294
679

101
293
30

1 373
274
3?6

140 175
!87

50 019

18 !x)4
:ES

6 8tr
:B 882

374l4 5:G

13 289
344

4 571

2 115
342
722

1€ r41
364

53 S13

129 189
!t59

16 440

228,9
:16
769

2 At3
347
976

55
344
l9

2 865
342
981

5 385
3r2I 682

23 193
349I 0:t0

25 609§2I 283

3 219
332I 069

290
!84
106

951
341
325

2ß
330

81

25 691 3
r19

3 050

663

5 25r

| 026 2t4
9t

93 509

1 144 862
sts

r08 8r9
73 583

90
6 615

I 8ft9
81

r54

!t6 208
90I 652

134 r«t
91

12 rS0

4m 4€
90

44 85S

2

4

1

I

38 823
95

3 6185

175 116
90

15 7n
5

I

100
2t

561

76€
23

:tft8

re
t7g1

/lst7
l8
s8

73

61

lGt 808
92n7 2ß

3L24 Lt{
303

37 61ß

40

1l

!E

10

2

0!5 80!t
92

285 5tr1

5502 614
90

{15 318

6St1
73
50

2

106 008
298

31 538

15 844
272

4 307

14 625
269

3 928

833
3:E
001

986
326
579

11

4

t0
70
!ß3

-15-

I Stattstiscnes Bund6ant, Fachserie 3, R 4.2.1, 3.v1/2002 |

lu:



1 Schlachtungen u,xl

1.2 63|€rbllchs

Lfcl. LATE 6sgert3tand
der

t{acfr€isung l;rrlNr. Insgssant
21rsiüpn (btrsen

Rinder

1 oeutschland Tisrs2 Otrrchschnittl. Schlachtgo{icht3 oesatschlachtiEnge
Anzahl

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anz6hl

rolH"n

x
x

1132 30St

SEPTEIßER

6 555
!ts02 163

SEPTEMER

5 516
312| 72t
zBt
247

81

I 072
321
344

:
69

279
19

310
314

97

l9
324

5

63
274
t?

4742ß
130

I 0423tl
324

186
308
lrlo
62

299
19

t1
32t

4

5183
14

3
302I

I 570
3A
5r4

!I3
291
l0

SEPTEIßER

5 4E!t
:13{

1 833

SEPTEIßER
4 886

3t7I 547

337 *r7
3%

10!r 926

4
5
6

7II
10
1l
72

13
14
15

16
7?
18

l9
20
2L

22
23
24

25
26
27

a
29
30

31
32
:t3

34
:t5
!€
37
:B
lxt

rl0
4l
4;2

43
44
IE

4E
47ß
1§l
50
51

52
53
5a

fu rchschnittl. Schlachto€Hicht
6€silrtschlachtmsnqe

Anzahl

rolH"n
An2ahlEaden{rtternb€rg... Ti€rs

txJrchschnittl. Schlachtosxicht
68santschlachtmme rolH"n

Ba)€rn.. .... Tlere Anzahlourcrcchnlttl. schlachtgenlcht kgG€§artschlachtmnge Tonnen

Ti€ro

x
x4l 140

73

I
x
x

3 911

x
x

116

x
xI 055

x
xI 5!5
x
x

103 !156

x
x

319 863
3:122lß 01rt

52 644
320

15 841

9l 912
337

31 010

I
311

3

5741l
302I 7:ts

6 rß5
314

2 041

256
301

77

4 ggl
306r 526

12 641n3
3 580

44 067
322

1{ 20€

ßguj
329

16 r02

I 69lt
293

2 51ßt

1ß6
3:l!)
165

3 2t4
2S
sEl

305
316

st6

!I3 1l!t3
311l0 416

5 987
291I 7!E

Anzahl

Anzahl

An2ahl

Anzahl

X
x

610llr§

Berlin..

tbrdrheln-{e6tf!len

Rhelnleri#fllz. . . . .

Saarland..... .. . .. . .

S€chsen.

Slchsen-Anhalt... . ..

Schleslrig-flolsteln. .

ThUrii'Een.

61 lt€ue Länder und

Tler€
Durchschnittl. schlachtgo{icht
oearitschlachtn€me
Tiere
furchschnlttl. Schlrchtg€Hicht
6eseüschlachtnEr€s
Ti€re
txJrchschnittl. Schlachtg€nlcht
Gssdrttschlachtneme
Ti€re
t}Jrchschnittl. Schlachtger{1cht
6eiiantschl*htJisms
Tier€
üJrchschnittl. SchlehtgsHicht
Gesrntschlachtneme
Tiere
Durchschnittl. schlrchtgeHlcht
Gesafttschlacht,lEng€

Ti€rg
ourchschnittl. Schlachtgü{icht
Gesafttschlachtnsme

Tlers
Ourchschnittl. Schlachtg€nicht
6sSAntsch Iacht'lnngs

Tlers

Bra1lcl€nhJrg

Brernan.

Tlsre
tx.rrchschnlttl. schlachtgsHicht
6ssaltschlachtneme
Tlers
ourchschnittl. Schlrchto€richt
66üntschlachtaenge
Tiere
Ourchschnittl. SchlehtoeHlcht
GesrntschlachtnerEe

tlaüurg. .... Tler€
Ourchschnittl. Schlehtoer{lcht
ossatschlachtnenge

H3ssen... ... Tlere
Durchschnlttl. Schlehtgsricht
Gesafttschlecht,Ipr€e

l{€cklenhJrgFvorp. .. Tiere
Ourclrschnittl. Schlachtoenlcht
oesrrtschlachtrEnge

Nisder§echs3n....... Tiere

x
x

890

x
x

t2
x
x

84r

k0
Tonn€n

ourclrschnittl. schlachtgenlcht kgoesintschlachtmme Tonn€n

Anzahl

rolH"n
Anzahl

rolH"n
Anzahl

kg
Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

55 Fruh.Bund€sgsbist... Tiere Anzahl55 ourcrlschnlttl. schlachtoerlcht kg57 Gesantschlachtmm€ - Tonäen

Tlere
0urchschnlttl. Schlachtoer{tcht
oesantschlrchtneme

Anzahl
kg

Tonn€n

82129

x
x

10 tsn

x
x

767

x
x

!ts1

x
x

st524

15

13

x
x

19 625

x

x
x

!80 755

x
x

391 841

x
x

5r 554

x
x

53 768

x
603

58
59
60

277
t74

304 rß73n
100 058

2S1 363
325

94 St34

33 050
2StI 867

21 900
291

8 109

62
6Et

5{
6€
66

rolH"n

Durchschnittl. Schlachtgo{icht kgG€sartschlachtmr€e Tonn€n

SEPTETßERI 066
3093n

SEPTEIßER
630

Berl ln-(bt

-76-
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Flelscherzougum SEPTO,ßER 2002

Schlachtumen

(ohne Kälber)

Bullen
l€ibliche
Rinder 1)

Kälb3r Sctr*ine Schafe Ziegan Pferde
KUhe

200r

2002

2001

2002

2001

150

54

3 111ßl

3r7

810
2t

504

610
2tu4

572
17

197

974
19

1:D

16
t3
0

t47
t7
55

42ßI
t02
2t

2

7gstn
1§t5

5lm
L7I

06
20
80

s4
l8

1115

!83
18
59

161
t7
3

7ß
18
13

2to
19

4

515
2t

217

§7
t6
6

!82
2l

lxt1

583
2t

3:6

an
l9

t13

02?
18
88

307n4
346

069
%4n2
8564
22

r76n4
16

:
54

264
14

14n4
4

:
50ß4
13

3
reAI
200ß4
5:t

187
264

4§t

7964
2L

:
:Eß4
10

62
%4

16

118ß4
3l

3
264I

157
264
305

908ß4
240

150
264$

160
264

42

t{ßt {86
!F5*l 29r

22 253
!t56

7 923

41 625
374

r5 579

I
:t36

0

2 304
344
7*l

2 47036lxr
50

341
t7

2 7tl
:rF)
9r8

4 !trl
1

24

I
n

311
551

947
!€1

10 rß1

3i,Pl
:12sl€1
306
:64
111

I 0!t9
347
:l82

2ß
330
80

12 611§t
341

4 315

2tn
341
724

137 8!t7
364

50 156

l!18 735
:89

1ß 761

t226a
:ß8

4 141

122 713
E4

36 080

22 W3

16 814
2ß

4 617

u2 tß
244

11 951

a 027m2ß
t4 %7

2SXt4ß3
6

290
2

ß7
260
119

1 101a23lr
9:12

279
26

*17
251
225

r 255
2€,2
317

3 !t30
274
3,27

4 6Tt
27sLM

1 192
E8
308

lmH
l0

191
250
rß

!t82*
l0

6 t27
279

1 710

(ßl
67
118

n9ß
119

3 ll,!ß

2 5z3
l0!t
276

3 s58s
350

3
s5

0

A2
88
2G

:
l5

141
2

22ß$
22

n
{s

1

75S
125
!80

13 6Et0
t%I 715

1rß
114

17

ßt2t
4

307
59
2t
I

61
1

:t84
1{l
54

1lxt
76
11

1{6
92

250

3 653 634
92

!rl7 3SE

274 Sto
92

23 799

1t58 3154
92

42 3ß
105
83I

I 527
9tI 013

19 lEl
sI3

1 865

719
90
65

75 553
936!m

55

5

97r

88

1 168

111

&t

7

I

9r15
8Sl

00n

6s8
91

5611

5413
!5

619

007
90

508

{1 312
sls

16 134 063 ß 754 27 0§§2 ß7 n2 pta7 lxt 812 13 654 3 2618

7l

67

I

902
l8
l6

982
18
18

266
18
5

277
18
5

2
18
0

24
l8

0

:

I
2
3

I 4
5
6

7
8
9

10
1t
L2

13
14
15

16
t7
18

19
20
2L

22
23
24

25ß
27

a
29
30

31
32
!E

34
!t5
:G

37
:B
!t!)

40
41
u2

rß
44
115

16
47ß
rtlt
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

A7
6 567

311 !t58
310

r0 823

2
361I

2 9t4
2t5
802

2 2t4
29l
6{4

s
2!F

2A

| 322
276
:t€6

5 931ß7
1 582

ls 6tEm
4 5St1

14 81ßa4
4 2t2
4 116

277t t4i2

129
305
:xl

1 873
27t
507

2t
2€,4

b

13 147
2tI5

3 877

3 370
266*E

000
34St
366

11

6

,7 37
t8I
l0
l8

0

60
l8

1

?o
18I
{6
18I
3

18
0

44
18I
39
18I
76
l8

1

2A
18I

767
18
14

437
l8
l5

1!t5
18
2

1rl5
18
3

4

7

3

982
8lt6l

r*l 85284t2 474

26 §2

28 169
120

3 :€9

1098 727
90I 905

129 866
91

11 840

65

82

!89 568
92

275 7618

2

3 955

184 lXE
90

t6 64!l

1Lt7 2ß
300

!15 1!t5

108 602
297

3223§J

500 128
91tß ß7

111
26Et
791

lxt 740
285ll 3Et7

2 902
269
780

2 40A
255
614

122
3 2rA

703
72
50

779
77
60

3 153 506
93

291 928

169 578
90

1lt 1ßl
2002

10 751 143n
3 530 3

I Statistiscne Bundesütt, Factrserie 3, R 4.2.1, g.VltZOOZ 
I

-17 -

lu:



I Schlrchtungen und

1.3 Haus

Rinder
Lfd. Land 6sg€nstand

der
Nrclr{slsung

Insg€saitNr
zusaünn (bhs€n

I Deutschland
2

Tiers
G€safitschlachtn€nge

Anz6hl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anz6hl
Tonngn

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

x
3 531

x
3 028

&t8
268

3
1

JJLI

JJLT

JJLI

92

85

64
2L

a2
2?

3
4

30

2?

5 Eaden{irt

Ba).€rn..

6

7I

I
10

1t
L2

l3tt

l5
16

Tiere
Ges6mtschlachtnenge

temberg... Tier€
6esarntschlachtnenge

.. Tisre
Gesantschlachtrnsnge

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
2t4

x
541

3 115
lt€t7

538
170

1 :t!t1
1ß0

2
1

Berlln.

Brand€nhJrg

Brgngn..

HrnhJrg..

17 H3ssen.
l8

21 Ni€dersachsen...
Z2

19 tlecklenb.Jrg-Vorp.

Tiare
Gesantsch lachtn€ngs

Tiere
6esaitsch lachtißngs

Tler€
6esdlrtschlachtnsngs

Tier€
Gesaltschlachtmnge

Ilere
6esantschlachümnge

Tlere
Gesantschlehtn€ng€

Tiere
6€santschlrchtrn€rqe

2
1

55
17

x
0

x
18

1
0

x
0

x
0

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

x
79

xß
x

104

x
93

x
25

x
:t8

x
13

xn
x

15

x2§

2ta
67

a2
23

291
s3

204
58

76
22

15
5

104
32

40
t2

5l
16

44
14

562
164

790
901

3!E
104

36gl

2
0

4
1

1
0

4I

I
0

Anzahl
Tonnen

Schlesrlg-lblstein.

a
24

A
2ß

27a
29
30

31
32

!t3
34

:E
36

t\bttrhein-.|{€stlalen Tiere
Gesantschlachtnsnge

Rheinl.nd-Pfalz. Tisre
6esafttschlachtmeng€

56erland. Ti€re
G€saiYtsch lachtinng€

Sactrsen... . Tlere
Gesafttschlachtn€nge

Sachsen-Anhelt...... Tiere
Gesantschlachtaengg

Tiare
6esafitschlachtnenge

ThÜrlrQen. . .. ... . Tier€
Ggsantschlachtri€rEe

Bundes0eblet. Tiere
Gesantschlachtneng€

Tiers
6esantschlachtfienge

2
0

3
I

x
6

JJLI
37 Frtlh ArPahl I

Tonnen I

3I!B 3

:t!l
110

x
2 736

77
24

JJLI

10

2

x
294

x
293

1[l
44

4l tleus Ländsr undU2 Esrlin-ßt TisrE
Gesentsch lacht,rEnge

Tisre
Gesantschlachtmeng€

Anzehl I
Tonnen I 3

JUL

I
2

1) Arsg€fiacl}sene ,€lblichs Rinder, dle noch nicht gekalbt haben. 2) N&rr€is der Gssantschlachtnenge nur fur dEs Eund€sgebi€t.

-18-
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Flelscherzeugung JJL12

schlehturqsn

(ohne Kälbsr) Ltd.
L€lbllcheI nrnaer t) Kälber ScfDBine 2 ) Schafe 2i€gen Pferde Nr

Bullen Klihe

1
2

t2
3

?
2

20 6213
2 007

t8I

2M 1 186
25

5 740tt2

7 476 I 506
32

3 119

6 7(E ß2134 I
2001

2002

2001

2002

2001

2002

tre
4ß

763re

554
168

83
25

302
s5

1 611
479

I 241
:l57

1t
3

1 117
325

1 104
111

:

13
1

!n2
101

703
69

t22I

97
6

4325n

3
4

5
6

7
8

I
10

1l
t2

13
14

15
16

t7
18

19
20

2t
22

2?
24

ß
26

27
2A

n
30

3l
32

33
3{

:E
:E

lazlss

39
40

41
42

1ß
44

407
7

178
3

861
8!E

32I22
6

800
75

15S
16

ß4
1ß

:

I
1

:

20
2

10I

6I

22
3

202
72

2
1

:

-

:

161
3

4
0

:
2
0

t2
0

16
0

*:

,1

I

251
72

560
169

1ß5
175

32I

t2
3

l6
5

6
2

25I
1
0

to2
!E

25I
1rßu
tt2
4l

26I

6
2

61
20

22
7

15
5

6I

26!t
ß7

oTt
:82

163
56

158
53

4
0

3
0

!rl8
10

62I

506
10

2 2t?

667

a2
z2

47
t2

105
30

61
t7

!€
t0

4I

32I

6
2

37
1t

31I

11
3

2
1

I 151
22

8
0

66Et

2$

54

ar?

2ß

231

227

18 841
1 8El3

I rlsts
44?

118
32

t24
?2

8
2

7ta
224

519
r59

115
t2

35I

1
0

2
1

:

I
0

6
0

3
0

?
0

1
0

16 97rI 651

I 747
t?4

I 8!t0
184

91
2

13
0

!E
2

2E
0

at26
7

31
1

6 520
r27

5 494
107

275
7

2ß
5

4iß
8

38r
7

23
0

26
0

II

4
0

6
2

64
4

2
0

6
2

I
2

t?
5

1l
3

4I

I
0

3I

-79-
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I Schlachtungen und

1.3 Haus

RirderLfd
Nr.

L6nd Gegenstand
d€r

tlacb€isung Insgesent
zulaül€n (btlsen

1 Deutschlaad . Tisre2 oesartschlachtneng€

Tlers
Gesertschlachtnenge

Eaden{irttonbsrg... Tisre
66saftschlacht[Bnge

Ba)€rn Tiere
6esantschl6chtmsngo

Anzahl I

Tonnen I

x
3 037

x
2 6:t3

3 286I 066

ATJGUST

A1JGUST

88A

LO2
32

3
4

5
6

7
8

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzEhl
Tonnen

An26hl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anz6hl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
184

x
165

I

x
t2

x
2

xI

704
864

489
1r§

2t2
:xlg

2

8
2

I 62
20

2I

:
4I

2
1

I Berlin......
10

11 Brandenhrrg.

13 Bremn......
14

. Tier€
6esantschlachtnenoe

.... T1€r€
6es'tttschlachtmer€e

Tier€
6gsanbchlachtneng€

63sritschlachtmng€

. Tl€re
G€santschlachtmnge

l5
16

:Etl
I
2

2I

184
57

ß
7

314
100

213
68

78
23

l1
4

70
20

Z2
6

4t
t2

2e
8

984$5

522
811

302
90

ta2
53

2

17 H6sen
18

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

x
7t

xI
t9
20

2L
22

23
24

It cklenhJrü-Vorp. .. Tiere
Gesantschllchtipnge

Nledersachssn ... Tier€
oos'lttschlachtnenge

türdrhelnifrstf alsn Tt€re
Ge6intschlachtnenge

x
1t2 l1

3

27n
n
30

3!t
34

!6
:E

8
2

2I

X

3I

xß
x
7

x
16

x
1l

AIJ6UST

ST

ATJGUST

7A
26

98
31

AtßU

:€
40

Sächsen. ...... Tiore
GesantschlachtlBnoe

3l Set§eft-Anhelt...... Tier€32 G8santschlachtrEr€e

Schl€sHig-Hclsteln. . Tiere
6esartschlacht n€nge

Thtlrlngen.. ... Tier€
6esatschlehtmnge

Tier€
6€santschlachtmenge

25 Rheinland-Pfalz.....
26

Searl!16.

41 t&ue Länder und.....42 8erlln-(bt

Tlere
Gerentschlachtmnge

Tier€
G€3artschlachtnenge

Ti€re
Gssantschlrchtmnge

Tiere Anzahl I
Gesantschlachtmenge Tonnen I

x
%

x
4

l) aßoo{achsen€ ,€lbliche Rinder, die noch nlcht gekalbt haben. 2} l,lactl{eis d3r Gesantschlachtnengs nur fur das Buard6g€biet

X
203

1rt
44

114

x
2 784

X2ß0

3Z Früh.8undesgebist... Tiere Anzahl I3a G6artschlachtrienge Tonnen I

2

a4x 10
3

ATJGUST

4
1

-20-
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Flelscherzeuoung AJGUST 2002

schlachtungsn

(ohne l(älber)

Bullen
,€lbliche
Rlnder 1 )

lGlb€r sctrcine 2) schafs Zlsgen Plsrde l',:KUhe

2001

2002

2001

2002

2001

2002

I

19
1

II

1

5SBt8l

rNl0
t47

85
25

264
a2

:

3
1

I
0

-
30I

3I

!E
10

:t5
10

I
2

:
I
2

2I

1t
3

311
4?L

1 289
374

859
8:t

662
62

t1ß
t6

378
:t5

-
II

:

l8I 6
758

16 169I 573

*t7I

rEsI

126
2

166
3

:
10

0

:

779
130

303tn

6 11
3

I
2

3
4

5
b

7
8

I
10

l1
t2

13
14

15
l6

77
18

t9
20

2l
a2

z3
24

ßß
27a
n
30

31
?i2

!B
34

!E
!§

37
38

!t!)
40

1 r12
400

taz
65

rßt
161

:

15
5

2I

2I

100
34

7
2

l65
58

1013l

4l
14

8
3

29
l0

8
3

8
3

13
4

I 0{o
376

000ß
r84
52

r§5
1:E

:
16

4

5I

:
50
13

14
3

r03ß
5€
19

29
8

I
0

32
8

t2
3

l9
5

lt
3

158
340

915ß

131
3{

85
22

r s82

6 884

I 2z3
20

I 827

2 97.J

&€

62

23

lrE

26

llE

2L7

t4 7UtI 4!E

1 800
175

I rl25
1:Xt

:
zt

0

2
0

lrE
t2

66
1

525
10

2 300
44

115
2

L2
0

101
2

11
0

1 310
2ß

6 :116
L22

042
118

443I

261
5

:t61

I
2

I
2

6

7

7
2

t2
1

14
2

5I

-
51

3

5
0

I
0

l1I

729
74

577
57

130
8

85
6

34I

18
0

!6
1

t1
0

15
0

:
?
0

I
0

8
0

n
0

!EE}
?

:XE
7

5{I

59I

159
3

60I

6

307

1
0

1l
1

larla

lxlul

I
2

4I

564
172

$§t
141

34I

2t
6

1 184
427

t274

72
24

15 265
1 583

I statistisches Bund€sart, Frchserie 3, R 4.2.1, s.vltzooz I
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I Schlachtungsn und

1.3 ttaus

Rinder
Lfd. Land G€genst6nd

derNT Insgesait
tlactHeisung zu§aillen ochsen

SEPTEIßER

I
2

3
4

0€utschl6nd. . Tisre
Gesartschlachtnßngs

Tisro
0€sartschlachtmer€e

5 Bad€n{ürtt€[üerg... Tiere6 GesartschlachtnEnge

7 8alarn... Tiere
Gesaitschlacht[Bnge

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

x
4 1p5

x
3 7511

161
54

158
4l!t

!ßI

90A

:

-69
2l

x
3113

x
6«r

5 512
L ?79

11 sEB
1 1ß6

901
285

SEPTEI.AER

1 582
552

I Berlln:.
10

3l Srchsen-Anh.1t......
32

Ti€re
oss'lrtschlachtmrige

T1€re
G€3antschlechtnenge

x
0

11
t2

t3
l4

15
l6

t7
l8

19
20

2t
22

a
24

25ß
27n
a
30

BrandsnuJtu......... Tlena
66aitschlachtrBngo

Bremn... ... Ti€re
Gesaitschlachtmnge

tlaü.trg.. ... Tier€
Gssaftschlachtnenge

Tlere
GesilrtschlachtflEnge

Tl€rs
6€sattschlachtmngs

N1€dersachsen. Ti€re
Gesart3chlachüBng€

l6rdrheift{,€stf alen Tier€
oesantschlachtrmrigs

RhsinlrnHfa12 Tier€
6esäntschlachün€rigo

S€arl!ncl Tlsre
6esartschlachUrEngo

Soclrsen... Tlere
6esaüschlachtnenge

x
?3

5
2

x
2

Amahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Hessan.

6
2

x
2

rhcklenhJr!-Vorp.

ß3
75

47
13

521
164

1ßl
137

113
:13

20
7

183
55

53
15

151
44

103
31

5 005I 623

4
1

x
a7

x
16

x
18Et

x
r63

x
36

x
7

x
70

x
l7

x
54

x
:B

4
1

2I

I
3

l1
3

I
0

!t3
3rl

!§
:6

Schl€snig-ttclstein

Ihtlringen.. .

4l i€us Länder und4i2 B3rlln-(bt

Tlere
Gesaitschlachtnenge

. Tiers
G33aitschlachtlBng€

Tiere
6esantschlrchtmnge

. Tiere
0€s'lltschlachtmnge

Tisre
GssarltschlachtiBngs

:

4
1

4I

151
50

10
3

6
2

37 Fruh.Eundesgeblet... Tiere Anzahl I!B Gssantschlehtnenge Tonnen I

x
4 0t2

SEPTEIßER

SEPTEI.ßER

SEPTEI€ER

SEPTEI.ßER

1) AJtgo€chsene r€ibllche Rlnder, di€ rEch ntcht gekalbt hab.n. 2) Nactrcls der GesdrtschlrchüEnge nur for d6 Bund6gebiet.

083
301

s07
155

185
r36

x

x
416

:E
110

43
44

x
3 !I38

474

152
47

Amrhl I
Tonnen I

-22-
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Fleisch€rzsugung SEPTEiBER 2002

§chlachtungen

(ohne Kälhr)
Lfd.

LßlbllchaI arnaer r )
Kelb.r Scbßlne 2) Schaf€ 2iegsn Pferde Nr

Bullsn «ihs

1
2

3
4

5
6

7
8

6
l0

11
t2

13
14

15
16

77
18

19
20

2t
22

n
24

6ß
27a
n
30

3l
32

33
34

!E
!E

37
38

n
7

14
4

I
0

5
1

:

668
t2

505I

l8!t
3

119
2

4
0

I 568
191

2001

2 22ß 921806 2n

2002

1 8611 713666 213

113
34

!!70
115

t7

1 137 24 1Nl0113 2ß2 204
6U2

1
0

8 000

3 566

26ß
257

7 r73
1:6

I 889
32

I 671
32

:
!6

1

4
0

23
0

374
10

§B
2

805
16

I 152
2t

tu
3

13
0

l8
0

6
0

54I

2AI

t4
0

4
0

27
0

L4
0

t2
0

16
0

572
l0

1mI

!5
2

67
1

2t 4;ß
2 085

3 016

404

803
508

!El
102

6«t
1St2

:

A
7

!I94
140

579
2t7

851
84

1!t8
22

ß4
rl5

:
5
0

:

:
l4

1

20
3

!E
4

,:

6

5
1

:
7
2

:

:E
10

4I

5l
15

52
t5

6
2

4
1

22
6

3I

2I

94
24

20
5

209
58

164
lE

56
l4

65
16

23
6

94
2ß

!t!t
10

013
5S0

631
165

191
52

t72
ut

37
13

2I

4
1

1r9
40

2L
7

%2
88

204
74

50
16

11
4

92
32

24I

n
10

47
16

2 716

7.88 I
0

I
0

:
I
0

I
0

3
1

I
0

lgs
l40

41a

16
4

t2
3

6
2

880n

420I

50I

,(B
I

D
1

8 678
l6Et

688

ß2

24

604

376

,,:

473

6
1

I
0

*t
6

4
0

6
2

2
0

ß
?

l4
1

979
toz

730
76

158ll

t2r
8

2

A3
86

221
75

2001

5

8
2

6 508
124

665

2002

2001

2002

1 6rß
591

21 613
2 103

18 781| 427

2 477
2AO

I 973
720

868
2A

557ls

53
15

56
15

lcalelt2

-23 -
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2 Schlachtungen urd
2.1 Schlehtungen

Rind€rLfd
Nr.

Land 6egenstand

Nachx€isung

Ein-
h€itder Insgesant

zusamEn (bhsen

I D€utschland
2

TierE
6€sartschl

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

An2Ehl
Tonnen

xt#022

xI 334 705

x
119 715

I 002
329

6r4
193

3. VIERTELJATIR

rl 933
3 89r

3. VTERTELJAHR

tt ?32
3 632

707
207

3 024
976

:

3
4

5
6

7
8

I
10

1l
t2

achtneng€

Tiers
Gesafttschlachtner€e

Bad€n-{,{.irttenb€rg. Tisr€
6esant3ch lachtmerEe

Ba)€rn.. .... Tlere
6€safttschlachtmsng€

Berl ln. Tisre
6€sditschlrchtmnge

.. Tisre
6esamtschl6chtnenge

9112 313
304 &t9

153 701
49 317

x
2r9 700

277 84
93 903

24
7

x
33

Erandenbur!. x
29 563

xlr 451

a2%

x
25 r50

x
322 L7t

x
380 000

x
29 3SXt

xt4 234

47

x
58 1157

x
41 7rßt

xr 175 4rß

x
160 373

16 644
5 028

18 528
5 878

760
229

15 070
4 688

293
88

4136
r37

37
t2

1{t8
40

r 558
440

1 837
579

130 825
42 ß?

x
425

4ß
778

906
244

9r7
615

990
242

I
2

97
30

17
5

x$t

13 Brenen...
14

15
16

17
18

19
20

2t
22

23 tbrdrhoift-fl.stfalen
24

Tlers
6esantschlachtneng€

Ti€re
Gssatschlachu€nge

Hadqrg. Tiere
0€santschlachtmengo

Hessen. Tisrs
Gesentsch lachtaenge

tlecklsnuJq-Vorp. .. Tiere
G€srntschlachtfi€nge

Niedersehsen. . .. . .. Tl€re
Gesantschllchtmnge

256
27a
29
30

3lu
!I3
311

!E
36

Rhe1nland+falz Tlere
Gesantschhchtmenge

S6arland . Tl€re
Gesartschlrcht nenge

Slchsen.. ... Tters
6esartschlachtnenge

Srchseft-Anhalt...... Tlere
Gesartschlachtmnge

SchlesHlg-tblstein. Tiere
6esantschlachtmng€

Ihüririo€n. Tiere
GGantschlrchtnenge

Tier€
Gesantsch lachtnenge

41 t{eue Ländsr und..... Tiere42 Berlln-(bt Gesantschlachtn€nge

Tiere
Gesafttschlachtmnge

xI 174 6111

!E 8r3t0 442

90!t 919
301 488

860 1188
281 018

t22
32

10
3

2 3?t
757

62
19

3. VIERTELJAHR

I
3

3. VIERTELJAIIR

I
3

x
979

s4lm
155

1ß

l7
5

138 749
{5 8!X}

ß 620
7 517

I 434
1t85

37 Früh.8und6g€biet... Tiers!B Gesaitschlachünenge 529
161

687
0119

:Bß

81
2?

lrt
44

Anzahr I
Tonnen I

92 6St5
27 705

a6
a2l

1) Ausgo{.chsens rcibllchs Rir6er, die noch nicht gekalbt haben. 2) t{ech{eis der G6artschlachtmr€e nur fur das Bund6gebiet.

3. VIERTELJAHR

2 404
730

3. VIERIELJAHR

x
159 262

2 01§
58Et

-24-
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Flei3ch€ueugung 3.vIERIELJAHR

insgesilrt

(ohne Kälber)

Eullen
Sclüeine 2) Schafs 2iegen Pferde

Klihs
r€ibliche
Rirdsr 1)

Kälb3r

2001

2002

2001

2002

2001

2002

t[€ !§9
157 1lO0

123 765
:t5 3:tst

83 7:EI 8:E

7 421
7!B

u 078
1 059

II

853
68

2
0

3l
4

675
58

197
L2

2t 79ß
2 724

fi 672
4 811

43t7
50

8l
l1

942
61

!B
2

r 043
1rts

1156
:I3

219 169
4 730

35 9r7
607

24 686ß4

32
0

11 260
197

rß7 316 aEt 569 1:rl 7$ 79 88r
169 313 116 6[E lxt 290 I 571

6€s3

9!E
775

237
63

504r*t

3

2

247
76

!m
7t

1l

3

54tO
125

244
5

3I

130
34

:xl
10

| 276
23

2l
0

66
1

286

44 lBl
13 1ß14

19
6

t23 ß2
16 201

1&t
50

10
3

4t0
129

527
13!t

247
65

100
2ß

15:t
lm

N2
TI

to 740 724
lxto 105

11 012 016
1 014 185

95ä1m
879 605

24L
658

81I116 lXB
:B 418

1188 528
r34 850

372
8!B

1
2

63 266
22 6t3

:86 867
1@ rm

66 r40
19 804

3
4

5
6

7
8

I
10

1l
L2

t3
l4

l5
16

t?
18

19
20

2t
22

2i
24

ß6
27
2A

23
30

31
32

:13
3{

.E
!E

let
l38

llt
142

1
0

6 85r2fi7

8 5!t5
2 979

167
57

I 4362&E

13 914
4 3:E

9003n

3 tl61m{

687
227

4
1

I 026
2 2tt

65SI St7

a7
85

3 !r}7I 089

t7 447
4 673

47 01[l
13 841

42 4t7
t2 065

!t!t 467
11 671

t0 137
2 693

106 613ß z'32

23 588
6 693

| 474
lrl2

2 8!E8ß

26!l
76

2 51t!t
650

3 Gl4l
gEt0

I 065
2 5:B

13 197
3 64r

3254
8119

131
311

60!,
153

tu
37

16 tso
4 6EB

tn2
315

807 470

1 373 331

270 2§

5§t 1ß9

2 054

242 0ß

3 0{l 317

3 r§1 097

240 Eß

5 9:E

I 078
t9

t1ß
3

8St
2

2ß
4

r03
2

3 723
67

3 lEg
82

524I

479o

120
3

:XE
8

68
6661

166 317 I 692
30

2@
4

70I

tgt
3

201
4

xt2
4

8
0

72 8?4ß5?s

82 l9{
29 905

t2
3

I 518
3 116

120 552

12 63r2ß

zlJ0n
5lE

t0 6118
190

5!b
t0

2 137
42

5118
10

32 009
669

r 1{5
20

68Et
5trt

!86lt8

601
528

65
t7

5I

3
1

t2
3

lxt 619
13 551

6 5592ß4

530 :t26

300 r32

400 900

431 626 3n3 555 125 20St 77 !€0 I 282 !rl8 22? Al
t5? 221 104 130 !6 977 I 379 858 100 tt 797

3 099
818

rl08 831 3ß 577
r47 ttB 97 344

35 6S0
12 ß2

31 128to 22L

45 014
12 56s

I 587
2 313

202 66S
4 4?2

2 52t 1 168 3S tl 2ß192 r32 006 324

528
667

50§t
13{

408
108

2

41 280tt t24
7
1

2 4tß
L77

I statistischss Bundesart, Fachssris 3, R 4.2.1, e.vnooz I
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2 Schlehtungsn und

2.2 Gü€rbliche

Geg€nstand I ,rn- |dsr I h€it Il.{€ch,{€isung I I

Rind€r
Lfd. LEftI
Nr Insgesart

zusaillgn (bhsen

1 oeutschland
2
3

HaüuQ.......

t{3ssen. . .

ItcklonhJr!--Vorp. ..

31 Nldenrachsen.......

lSrdfüein{.8tfaIen

Slclrsen-Anhal t.

T1€rs
Ourchschnittl. Schlachtgo{icht
6€santschlachtmenge

Anzahl

rolH"n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

ro[H.n
An2ahl

kg
Tonngn

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

An2ahl

Anzahl
l(g

Tonngn

Anzahl

rolH"n
Anzahl

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

1 323 $9

3. VTERTELJAHR

11 5!t2
!t26

3 779

3.VIERTELJAHR

t1

3

x
x

x
x

{1 690

I 164 647

I 166 SE

159

x
x

158 :tst

931 !86
3,24

301 541

151 803
32rß 717

273 59Sl
!rl8

92 *t2
24

304
7

16 1ts4
302

4 979

18 514
3t7

5 873

7€.2
302
227

14 4153tl4rm
!E 658

244
r0 :xlg

129 6!Xt
!t25

u2 130

137 *t7
«t1

48 626

6
7

I :87
338
rß9

I 091ß4
2 671

791
3t7ßo

97 674
313

30 Srlit

17

5

lEt 918
324

325 09r

4
5
6

7II
10
l1
t2

13
111
15

16
t?
l8
l9
20
2t
22
23
24

25
2ß
27

nn
30

32
:E

34
!15
!E

37
!E
!x)

110
1ll
42

«t
44
r15

116
47
rß
l[t
50
51

52
53
511

Tiere
Durchschnlttl. Schlachtos,{icht
6esantschlachtnenge

Eaden{irttaberg... Tlere
Durchschnittl. schlachtoer{lcht
Gesartschlacht neng€

Be)ßrn.. .... Tiere
Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
6eseitschlachünenge

Berlin.. .... Tler€
lfu rcbchnittl. schlechtder.icht
6s6aatschlachtmfEe

Branclenhrrg.. Tierequrchschnlttl. Schlrchtos{icht
0e6antschlachtlf,nge
T1€re
tXrrcltschnittl. Schlachtg€nicht
Gestntschlachtmng€

Tiere
fu rct'rschnlttl. Schlachtoeillcht
6g3antschlachtneme
Tlerg
DurctEchnittl. Schlachtgs(icht
Gesritschlachtn€ng€
Ti€ro
ourchschnittl. schlachtgs{1cht
GesrrYtschlachtneme

Tiere
Ourchschnlttl. Schlachtooricht
Ge3ültschlachtneme

x
x

118 974

x
x

218 06r

X
x

:ts

x
x

29 511

x
x

11 416

x
x

422

x
x

27 989

x
x

25 101

x
x

32t 77t

r 325 289

X

x
x

14 100

x
47 924

x
x

58 !86

§7
310
524
664
A4
1Sts

atz
322
907

2

Brefi€n

8!B 368
331n7 7§

:
289
301

a7

rß6
313
137

37
315

L2

r38
269

37

1 550a3
4l!t8

1 816
315
572

918
306
zBt
163ß7
lE
t5

321
5

116
266

31

10
302

3

2§t
3r9
754

62
3t2

19

3. VIERTELJATIR

I 218
332

3 058

3. VIERTELJAHRI aEo
315

2 9rß

3. VIERTELJAHR
2 374

304
72t

3. VIERIELJAHR
2 027ß

572

rolH.n

Tlere
Ourchschnittl. Schlachtos,{icht
Gesattschlrchtneme

Rheinl!nd+f.12..... Tlere
Durlhschnittl. SchlachtoeHlcht
G$antschlachtn€nge

Slarlancl.. Tlere
Durchschnittl. SchlachtoeHicht
Gesd[tschlrchtnsnge
Tlere
Durchschnittl. schlachtgsHicht
oesantschlrchtn€me
Tiere
ourclrschnittl. Schlachtgsr{icht
oesantschlrchtnsme

Schl6nig:tbl3te1n.. Tlere

x
379 6i:t0

ro[H"n
Anzahl

rolH"n
An2ahl

rolH"n

An2ahl

Anzehl

:t53
293
1ß9

x
x

3t2
x
x

sß2

ß

Setrsen

x

rolH"n

Ourcllschnittl. Schlachtgo{lcht kgG€santschlachtn€me Tonnen

Ihurimen...... .. . .. Tlere
ourchschnlttl. Schlachtoo{icht
6esartschlrchtmnge

55 Frtlh.Burdegebist... Tier€56 tLrchschnittl. Schlechtoericht57 G6antschlachtmnge

SA Tior€59 ourchchnlttl. Schlachtoexicht60 G€satschlachtmnoe

6l Nsue Länder und..... Tiere62 Berlin-ßt ourchschnittl. Schlrchtosüicht63 G6artschlrchüne.Ue

6ll Tier€65 furchschnlttl. schlachtoo{lcht56 Gesartschlachtmme

kg

Anzahl

Anzahl

Tonnen

91 550
2!Xt27ffi

815n4
230

851 o(ts
327

278 005

80 86i:t
2S1

23 5!E

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahr Iksl
Tonn€n I

Anzahl Iksl
Tonnsn I

An2ahl Iksl
Tonnen I

x
x

x
x

x
x

32j2

-26-
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Fleisch€rz€r.€ung 3. vIERIELJAHR

Schlrchtungen

(ohne Kälber)

Bul Ien Kühe

Lfd.I r.reibliche
I airder t )

Kälber Scfüsino Schafs Ziegen Pfsrds Nr

2001

2002

200r

2002

tß2 347§2
167 513

4:§ 7nB
:§8

155 889

§7 287
300

116 004

128 692ß4
37 Xts

781t2lß4

at 423
118I 614

6 916

L0 677

9&t

2ß

18
1t8

571
18
16

585
18
11

830
r8
15

2t
18

0

ß
18

1

t7
530

20 olxt
20

:xt4

32
l3
0

11 16§t
l7

1S
tt2ß

3

!165
2LI

55 520
29

1 634

| 4?L
t7
26

10 75
20

2L2

24 4t4
l9

488

l0 298
18

184

558
t?I

1 520
20
30

ß2
t9I

76

I

3 813

540 22r M92 2ts7 4 670

3 557
ß4
939

3065 I SS264 I s68os I sz

2so7 I se264 I s9662 I 60

ß2 ler264 I eZ130 | ss

3$r I ss264 I 65105 | 66

2 690 1
2
3

:85 r00
2St6

r07 *lft
65 859

299
t9 720

105 677

LLg 72L
286

34 r88

10 955 560
92r 008 96r

7St 95!t
92

6,8 916

I 350 57r
92

L24 @?

269

24

59

5

2

26
83
24

04r
90

2!E

ß4
SE

560

032
90

r&t
3r5
s2

200 243
22

4 :l59

31 3ll!t

26 75?

2 2

10
l1
t2
13
14
15

16
L7
18

19
20
2t
a2
23
24

ß
2G
2?

28ß
30

3l
32
!B
34
!E
!E

37
38
:ts,

40
41a
4t
44
1E

16
47ß
!ß
50
51

s2
53
54

906
%4
76?

236
%4
62

rß964
129

3
264I
129
264
34

:t!t
264
t0

1*l
%4

50

I
%4

2

1ß0ß4
Lß
sz364
1!B

2ßß4
66

364
1

SE646
150
A4

40

292
264

T7

72ß4
3

4
5
6

7
8I

52 rm
:l5722ffi

341
310

m 7a7
375

16 61ts

I

6 774

3r2
32 940

22 7!!2n4
6 187

43 323
300

t2 s9?

19
290

6

2 3Zi
259
602

ß4
sSEt

rr2 730n7
!t2 !t94

107
739

I 762
96

sB3

I
96

1

&t1
80
66

2
116

0

3l
ttü2

4

622
86
54

169
62
11

2t ß7
125

2 ?19

38 60r
124

4 AO2

418
114

47

82
t2L

10

7§
6{
47

I 040
142

79 23ttl9I 167

!E!trl6
0

4
i1
1

2

I
2

161
342
55

I 115
344

2 78!t

6 474
344

22%

590
347
978

071
360
420

3 &ts)
277

1 062

116 926n4
13 805

10 1082§
2 685

3 031

276.

3 4rßl

3A
2ß

2L

5

119

1t

529

47

2!rl
%

llstlt

36

660
91

578

LO2s
602

lm
90

573

834
8t

473

Ms3ß
500
90

622

1ß3
90

943

wl
9l

,409

154
18
3

3rl
18I
87
l8
2

154t
18
3

19,11
t8

3

4
18

0

108
t8
2

7t
18I

218
18

4

63
18I

2 3!Xl
l8
42

2 244
18
40

35r
t8
6

8 010 I 1111275 266
2 206 375

6 597 2 85[n4 2.,,4r 9fl7 8U
ß7n2

73

n7
295

13 861
372

4 322

t7 434
268

4 66€

72 309
3506 332

I 6{8no2 4i2t

12 903
276

3 s60

3 r31
261
477

t2t
258
3l

€0
A7
t20

51 9764 25813ß
16 331n2
4 600

I 171
256
300

2t 760

164 555
8!t

r4 663

8t 777
!t64a 754

I 401
327

3 07?

875
!t54
3lst

2 934
342I 002

6:ß
*t0

a2ßn4t2 032

t2 658
276

3 1lst6

376
305
115

561
273
517

209

:l!t 568 :t9 414342 296
13 534 11 655

5

2?
61

2

L47

418
73
30

670
t22
101

lll
?7

r63

r92
?2

157

74

I

2

2

31 0€1
2t

650

sß8
t7
77

6r5
22

oa2

184

4

120 518§
!t5 600

341 405
303

103 471

323 932
2*t

96 816

427 200
364

155 607

405

1rl5

200r
!!5 147

3!€
11 907

2002
30 677

457 922
90l3t 376

45 §2
273

12 5!ß

628
l8

182 568
9l

t34 270

41 168
26.!l

11 0(B
3n

10 069

t47
26!'
195

99r
257
7S

8

2

6

I

I 225 618
92

852 581

I 472 g2
92

874 692

2t
4 379

15 64r
19

291

327
l8
6
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2 Schlehtungen und

2.3 Haus

Rind€rLfd
Nr.

LanC 6egenstand
dsr

Nactu{€isung
Insge6art

aJsaüBn (bhsen

1 Deutschland
2

3
4

7I Ba),€rn

5 Baden-flUrttsrrb€rg

13 8r€ilen.
111

15 HarhJr!.

17 Hessen.
18

fleck lsnBJr!-Vorp.

Nledersehsen.

Tl€re
6esa[tsch lachtmpnge

Tiere
G€sartschlacht[Engs

Tiere
Gesantschlachtmenge

Iiere
Gesa[tschlachtnenge

Tlere
6esaitschlachtmnge

Tisre
GesantschlachtiErEe

Tlsrs
Gesartschlachtmnge

Anzehl I
Tonnen I

xtl 0tr1

x
9 416

xI 6!Xr

xl0 002

xI 504

xr 051

12 €[E
4 102

l0 !87
3 2fB

1 8!t8
600

42fl5,r 4ll

:
160
49

l1l
4

8
3

555
1lxt

155
43

I 126
:t57

3. VIERTELJAHR

341
113

3. VIERIELJAHR

34F
108

3. VIERTELJATIR

3.VIERTELJAHR

327
103

3. VIERTELJAHR

30
l0

3. VIERTELJAHR

18
5

I
l0

8€rlln, . .

11
72

Brand€nburg......... Tiere
Gesantschlachtnonoe

Tlere
6esamtschlrchtnenge

... Tiere Anzahl
G€süntschlachtmnge Tonn€n

... Tiers Anzahl
Gesartschlachtnange Tonnen

An2ahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

An2ehl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzlhl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnsn

43
t2

216
70

4I

x
741

x
0

x
53

x
4

x
3

Anzahl
Tonnen

An2ahl
Tonngn

Amahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Tlere
0€3antschlehtnenge

37 Froh

19
20

27
22

23
24

%
2G

27
2A

ß
30

31
32

33
34

35
:E

38

!E
40

fErdrhein{{3stlalen Tier€
6esantschlehtmnge

Rheinlar'El-Pfalz Tiore
Gesa,üschlachtmr€e

Saarlard.. . .. Tisr.
6ssrntschlachtmnge

Sachsen........ .. Tier€
6€sritschl6chtnsrEs

S.chseft-Anhalt. . . . . .

SchlesHig-tlclst€ln. Tiere
o3santschlachürEnge

ThUringen. Tier€
Gesa[tschlachtnerEe

Bundesg€biet.. . Tlers
Gesantschlachtnenge

Tler€
GesaitschlachtiEnge

41 l{eue Länchr und..... Tters4i2 Berl ln-Gt Gesentschlachtmnge

T1€r€
6esartschlachtmr€s

x
237

x
50

x
400

x
371

x
a7

x
17

x
13{

X
97

x
92

x
59

852
273

115
34

I :XF
3 013

1 115
3rß

10
3

8
2

2t
7

23
7

2
1

2I

6
2

67
7A

47
r5

!t57
107

243
72

175
53

10
3

3ll
103

tl 551
3 753

!82
2eß

x
9r2

4ß
44

1) Ausg€Hachsene l€lbllche Ririder, dle noch nicht gekalbt habsn. 2) NefÜ€ls dsr G€saftschlachütEnge nur fur d6 Burdesgebi€t.

An2ahl I
Tonnen I
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Fleisch€usugung 3.VIERTELJAHR

schlachtungen

(ohn€ Kälber)

Eullen
SchH€ine 2) Schafe ZiEg€n Pferde

Lfd.
Nr.

Kihe
,€ibliche
Rinder 1 )

Kälb€r

1
2

3
4

5
6

7
8

I
10

11
t2

13
14

15
16

t7
18

19
20

2t
22

23
24

ß
26

27
2A

29
30

3t
32

33
34

!t5
36

51
13

30I

15
4

7 577

22 760

I 198

19 216
3t7

4 568
77

4 587
90

1 r08
33

r 557
2A

I 367
25

493I

4ßI

:

18
0

L42
,455

23184
11l8

63
6

r00
307

313
221

505
54

316
L26

32 242 5 104695 I lNE

8
2

2
1

81
2t

969
800

2LL
511

778
278

475
s53

77
26

6
2

32L
110

53
L7

565
198

417
152

117
38

25I

taz
62

54
t8

51
77

85
29

426
614

760
359

543
186

451
r52

4
1

4

2001

2002

2001

2002

2001

2002

56 455
5 rNt3

2044
150

7S6
226

658
4l!t7

4757
529

zBt
84

9:t6
292

1

1
0

1
0

91
2

63
77

I
0

2A
1

22
2

16
4

,?

22

1
0

5
2

| 762 22t
4

I 657

1 9St5

1 010

101

27

50 496
4 913

18 044
311§)

6 1164
629

1 608
37

I r72
22

34I

r73
3

7 l4r4 la

I
0

54
1

36
1

106
2

47I

!€I

4
0

40I

18
0

2?
0

40
1

384
25

I 215
22

1 8:E
:E

603
87

!t50
6

38I

617
t2

86
2

918
l9

157
3

534
418

4

6 760226
58

98
27

13
3

t23
35

118
3,11

r ß7.

":
an:

arl

$ 720
5 519

-

53
4

28
2

38
5

7lI

l9
2

5I

204
l3

tl
1

3
0

38
3

5€0
278

010
201

4r0A

303
20

4I

2

417tl7

294
8l

r23
32

l0
3

l29
32

47
t2

tß
36

61
16

664
377

653
053

440
118

381
98

I
0

25
7

10
3

40
11

4I

3I

let
lea

3!t
40

2t
6

,1l:l

44

2s
1

2

3I13

14
4

53
l6

nI

150
659

645
498

L32
!6

7t2
30

4
1

1

I
2

152
3

960
580
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agranrirtschaft
Oie jöhrlich erscheinende Querschniftsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betdebe
der Land- und Forstwi(schaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Er-
träge, Viehhaltung und tierische Eneugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, z.B. über oüngemittel, Preise und Löhne in
der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmiftelverbrauch, runden das
Bild ab.

1.1: Strukturdaten zur tandwirtschaft

1.1.1: Bodennutzung und Viehbestand der Betriebe
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaft-
lich genutzte Ftäche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert. Zu-
dem informiert dieser Bericht über die Viehbestände der Eetriebe:

als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehbestands-
erhebungen (Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Geflüge0 vom Mai
jeweils der ,,ungeraden' lahre bzw. der repräsentativen
Erhebungen über die Viehbestände (Rinder, Schweine, Schafe)
vom Mai ieweils der,,geraden' lahre.

Diese Reihe fasst die bisherigen Reihen 3.1.2 ,,Bodennutzung der
Betriebe" sowie 4.1 .Viehbestände der Betriebe' (am 03. MaD zu-
sammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhält-
nisse

2.1: Setriebe

2. 1. 1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis I 999 erschien d ieser Bericht 1ährtch; künft ig wird er aveiiährtich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land-
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Verände-
rungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnisse
der nveijöhrlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997 Ae-
raöerichterstattung) veröffentticht. ln lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung (1979, 1991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählun g veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut-
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe (Struktur derViehhaltung)

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1. 5 : Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Reihe
2. 1.8,,Pachtflächen und Pachtentgelte'.

2.1.7: Außeöetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse
fllr ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Aöeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf-
fentlicht. Ab 1997 erfotgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Oie Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fort-
geführt.

2.1.9: Ausstattung mit und Eansatz von landwirtschafttichen
Maschinen
ln Auswe(ung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijöhrlich Nachweisungen über tech-
nische Eetriebsmitte[. Ftir 1995 wurden einmalig Angaben über die
Ausstattunt mit und den Einsatz von landwirtschaft[ichen Maschi-
nen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und veröffent-
licht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.2.1: Betriebe mit ökologischem Landbau
Diese Reihe berichtet seit 1999 zweijährlich über die Betriebe mit
ökologischem Landbau.

2.2.2: WirtschaftsdUnger tierischer Herkunft in landwirt-
schaftlichen Betrieben
Diese Reihe berichtet seit 1999 ueijöhrtch über den Anfall und die
Aufbringung von Wirtschaftsdüngem tierischer Herkunft in [andwirt-
schaftlichen Betrieben.

2.4: Kaufwerte fllr landwirtschaft liche GrundstUcke
Diese Statistik weftet jöhrlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälte für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)
Methodische Grundtagen der Agrarberichterstattun-
gen / [andwi]tschaftszählung (Haupterhebung) 1991
bis 1997

2.S.2: Methodische Grundtagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschafttlchen Betrieben 1999.

Reihe 3: Landwirtschafttiche Bodennutzung und pflanz-
llche Ezeugung
ln der lahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und
-erzeugung.

3.1: Landwiftschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzunt der Betriebe (Landwirtschafttich ge-
nutzte Flächen; erscheint ab 2002 ats Reihe 1.1.1)

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den ftinfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben über Betdebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jöhrliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit mafttorientiefter Produktion.

Fonseuunt siehe fotgende Seite



3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vierjöhrlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen fürden Verkauf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe-
stände
Oie vierjöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennut2ung der Betriebe (Anbau von tandwirtschaft-
lichen Zwischenfrllchten)
ln diesem vierjöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä-
chen landwirtschaftlicher Zwischenfrtichte nach Pflanzenarten sowie
dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Ezeugung
3.2.1: Wachstum und Emte
- Feldfrllchte, Gemllse, Obst, Tnuben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährlich 14 Berichte mit Anga.
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
end gültigen Emtefeststellun gen.

3.2.2: Weinezeugung
löhrlich ein Bericht über die erzeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebieten
sowie nach Qualitätsstufen.

lährlich ein Bericht tiber die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Hefiunft und Betriebsa.t in der Unterteilung nach Ländem und
Regierungsbezi*.en.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Eneugung
Oas lahresheft enthätt Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken. der
Statistiken über Milcheaeugung und -veruvendung. Schlachtungen
und fleischezeugung, Eneugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Gefltigelfl eischuntersuchung.

4.1: Rinder- und Schweinebestand landwirtschafttlcher Be.
triebe
Oieser Bericht informiert jöhrlich über die Rinder- und Schweinebe.
stände landwirtschaftlicher Betdebe am 03. November. Bis 2001
veröffentlichte Ergebnissc vom 03. Mai ieden lahrcs wcrden ab
2002 in dcr Rcihc 1.1.1 vcröfrcntlicht.

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 : Schlachtunten und Reischerzeugunt (vierteliöhrlich)
4. 2. 2 : Mitcherzeugunt und -vetwend ung 0öh rli ch)
4.2.3: Ezeugung von Geflllgel (holbiöhrlich)
4.3: Fleischuntersuchung 0öh rlich)
4.4: (unbesetzt)
4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteliahres- und lahresberichte enthalten Angaben über An.
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten. Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vierjöhrlichem Abstand bis zur Kreis.
ebene über die tatsächliche Nutzung der 8odenfläche. Datengrund.
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjöhrlich bis zur Kreisebene die ge.
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau-
leitplanung zum Ausdruck kommt. dargestellt. Als Erhebungs.
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1999

Außer den in der Reihe 2.1.2 - 2.L.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Eestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
o Heft 1 Landwi(schaftliche und außerlandwirtschaftliche Be-

rufsbildung
o Heft 3 Vemietung von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste

1998
r Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorge-

sehen)

- Gafienbauerhebung 1994. Teil I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
7993t

Systematisches Güterueaeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

DE!$TAT[S
wassen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Meuler-
Poeschel, Vedagsauslieferung: SFG-SeMcecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 7l I 93 53 50, erhält-
lich.
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